
Rede von Landrat Johann Kalb mit Kernaussagen zur Tourismuskooperation von Stadt und 
Land sowie zur Tourismusentwicklung inkl. Bedeutung als Wirtschaftsfaktor im Landkreis 
Bamberg auf dem Offenen Forum Tourismus am 25. Oktober 2018 im TKS 

 

Zitat: ”Reisen ist der schönste Weg, um Geld auszugeben und trotzdem reicher zu werden“ 

(Quelle: Anonymus) 

Der Tourismus boomt in der Region. Die touristischen Angebote, ob aus den Bereichen Kultur, 

Genuss, Bier und Kulinarik oder Aktiv-Urlaub, erfreuen sich national und international immer 

größerer Beliebtheit. 

Touristen leisten mit ihren Ausgaben einen messbaren Beitrag für unseren Wirtschaftsstandort. 

Der Tourismus ist ein wichtiger Wirtschaftsfaktor. 

 

 

TOURISMUS-KOOPERATION 

Dieser Erfolg im Tourismus basiert auf enger Zusammenarbeit von Stadt und Landkreis. Seit 2010 

existiert die Tourismuskooperation. Ziel: Gemeinsam die Region voranbringen, mit 

themenspezifischem Marketing das gesamte touristische Potential aus Landkreis und Stadt nach 

außen vermitteln. Besucher nehmen die Kultur- und Erlebnisregion Bamberg als 

zusammengehörige touristische Destination wahr. Bekanntheitsgrad wird gesteigert, 

Aufenthaltsdauer der Gäste wird erhöht.  

Landkreis investiert jährlich 100.000 EUR in die Kooperation, ein gelungenes Beispiel für den 

engen Schulterschluss zwischen Stadt und Land. 

 

DATEN, ZAHLEN, FAKTEN FÜR DEN LANDKREIS BAMBERG  - Jahr 2017: 

 212.024 Gästeankünfte 

 401.946 Gästeübernachtungen (erstmals über 400.000 Übernachtungen) 

 Zusammen mit Stadt BA mehr als 1 Mio. Übernachtungen in der Region   

 21% Übernachtungszuwachs in den letzten 10 Jahren im Landkreis, liegt damit im 

oberfränkischen Vergleich an der Spitze 

 Auslandgäste: Ca. 47.500 Übernachtungen, Zuwachs +3,9 %, rund jeder 9 Gast aus dem 

Ausland, Hauptherkunftsländer: Niederlande, Österreich, Belgien Italien 

 Verweildauer: 1,9 Tage 

 Bettenkapazität: 3.120 in  ca. 80 gewerblichen Betrieben 

 Bettenauslastung stieg auf 34,5 %, hier ist noch Luft nach oben 

 

Weitere Übernachtungen in Privatquartieren (FeWo, Privatzimmer) bei 220 Anbietern geschätzt ca. 

180.000 (nicht in offiz. Statistik erfasst), jede 5. Übernachtung in BRD findet mittlerweile in 

Ferienwohnung/Ferienhaus statt  

 



Aktuelle Entwicklung 2018 im Landkreis: Bis August plus 3,1% bei den Ankünften und plus 2,9% 

bei den Übernachtungen im Vgl. zum Vorjahres-Zeitraum 

 

TOURISMUS ALS WIRTSCHAFTSFAKTOR IM LANDKREIS BAMBERG: 

…164 Mio. EUR Bruttoumsatz 

…davon Gastgewerbe ca. 80 Mio.,  Einzelhandel 52 Mio., Dienstleister 32 Mio. EUR 

…rund 2.700 Pers. können rechnerisch Lebensunterhalt durch die Einnahmen aus dem Tourismus 

bestreiten 

… Wirtschaftsfaktor Tourismus ist in einem kleinen Erklärfilm zusammengefasst. 

 

Erfolgsfaktoren  

 Leistungsanbieter mit neuen Konzepten und hohen Investitionen (Beispiele Sponsel-Regus in 

Veilbronn, Schuberts Hotel Buttenheim, weitere Investitionen in Gastronomie und Brauereien 

 Enge Kooperationen Stadt Bamberg + regionale Tourismusverbände + Gemeinden 

 Attraktive nachhaltige Angebote im Bereich Wandern (Bsp. 7 FlüsseWanderweg), Radfahren, 

Kulinarik 

 Neue Leuchtturmprojekte wie Baumwipfelpfad, bisher weit über 500.000 Besucher 

 Weitere Steigerungen Besucherzahlen in Schloss Seehof, Schloss Wernsdorf oder LeviStrauss 

Museum 

 Neue Produkte wie „Bamberger LandCard“ mit integrierten Leistungen + rabattierte Angeboten 

zur Gästebindung 

 Neue Pauschalangebote usw. 

 

All das kann nur funktionieren, wenn die Anbieter bereit sind, die Qualität weiter auszubauen, 

Möglichkeiten von Kooperationen zu nutzen und das Marketing zu verstärken (Stichwort: 

Digitalisierung  Online-Buchbarkeit) 


